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Mit Hoch-Fürstttch Heßischem gväbigsten PRIVILEGIO,

Jahr.

Verordnung.
Non Gottes Gnaden Wir Friedrich, Landgraf zu Hessen, Fürst zu Hersfeld,

Graf zu Cahenelnbogen, Dieß, Ziegenhayn, Nidda, Schaumburg und Hanau rc. rc.
Ritter des Königl. Groß-Brittann. Ordens vom blauen Hosenbande, rc. rc.

f^a in Dem von Uns unter dem 14. Decembr. 1762. Dm Ansreissern gnädigst ertheilten tíiiD frité

her von Zeit zu Zeit verlängerten Geueralpardon ausdrücklich enthalten ist, daß diejenigen fa
sich diese ihnen angebottene Gnade nicht zu Nutzen machen, sondern ferner zurückbleiben Ä

den, sofort mit gänzlicher Eingehung ihres Vermögens, so wie auf dereinstiges Betreten mit der ik-
rem Verbrechen gemäfen Scharfe, bestrafet werden sollen; So finden Wir auch nöthig und verordn
neu hiermit gnädigst, daß nach nunmehr mit dem nächst verwichenen Junius zu àde geganqenem
letzteren zweyjährigen Generalpardone, wider diejenigen, so sich inzwischen nicht gestellet, obnerveté
tere Nachsicht mit wirklicher Einziehung ihres Vermögens verfahren, und dieses zu Unserm Kriegs-"
Collegio für das Lazarett) zu Carlshave», ordnen,gsmasig forderstunst eingesandt werden soll Und
ob Wir zwar gnädigst geschehen lassen wollen, daß diejenigen Ausreißer , welche sich abwesend um
Pardon melden, und auf die darüber von ihren verlassenen Regimentern zugehende Scheine sich wie
der einfinden, so wie anch diejenigen, welche, ohne sich vorher gemeldet zu haben, von selbst und
ganz freywiüig zurück kommen, fernerhin zwar mit aller Leibesstrafe verschonet bleiben : So solle«
dieselbe dennoch ihres Vermögens, es mag solches schon wirklich eingezogen seyn oder nicht , verlu^
stig seyn und bleiben; Wie denn auch diejenigen, so von nun all ihre Fahnen verlassen und weglaufe»
werden, sofort ihres Vermögens hierdurch verlustig erkläret, und solches ebenermasen, wie vorstehet,
eingezogen werden soll Unser Kriegs-Collegium har demnach diese Unsere gnädigste Verordnung be-
hörig bekannt zu machen, und, daß solcher nachgelebet werde, zu handhaben. Gegeben auf Uà
rem Lustschlosse Weissenstein, den zo. September 1768- ' ^

Friedrich L z. Hessen. Vc#

Citado Edictalis.
ï) Nachdem zu Ausfindigmachung des verstorbenen Rath und Admití Mi Bourdons etwa hlur


